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Das Kyoto-Protokoll verpflichtet Deutschland

auch zur Reduktion der CO2-Emissionen im

Verkehr. Neben einer Reduktion und Verlage-

rung des privaten Verkehrs auf den ÖPNV kann

dies besonders durch den Einsatz alternativer

Kraftstoffe erreicht werden.

Hier sind u. a. die Verkehrsunternehmen

gefordert, initiativ zu werden. Noch werden 99

Prozent des Treibstoffs für den Automobilverkehr

aus Öl gewonnen, andere Treibstoffe erhalten

jedoch zunehmend an Bedeutung.

Die deutlich niedrigeren Emissionen beispiels-

weise von Bussen mit Erdgasantrieb entsprechen

zusätzlich beim Einsatz im ÖPNV den Wünschen

der (potenziellen) Fahrgäste und können somit

zu einer Image- und Attraktivitätssteigerung des

Verkehrsangebots führen.

Gleichzeitig stehen die Verkehrsunterneh-

men auch weiterhin unter hohem Kostendruck

und ergreifen Kostensenkungsmaßnahmen. Der

Einsatz alternativer Kraftstoffe bzw. Antriebs-

technologien stellt hier eine Handlungsoption

dar: Diese Diskussion erhält durch die aktuelle

Verteuerung des Öl-Preises, welche auch die

Preise der traditionellen Kraftstoffe deutlich

beeinflusst (vgl. Abbildung), neue Nahrung. Bei

alternativen Kraftstoffen können auch Steuer-

vorteile genutzt werden und Finanzierungs-

hilfen durch die Teilnahme an Förder- und

Forschungsprogrammen eingesetzt werden.

Die aktuelle Studie beantwortet vor allem die

folgenden Fragestellungen:

ö Welche technologischen Neuerungen sind in 

den nächsten Jahren zu erwarten?

ö Wie können die Vorteile dieser Technologien 

auch im ÖPNV genutzt werden?

ö Welche Kosteneinsparungen sind realisierbar?

ö Tragen Busse mit alternativen Antriebstech-

nologien  tatsächlich zur Kundenbindung 

oder gar -steigerung bei? 

ö Wie werden sich die Teilmärkte weiterent-

wickeln?

ö Wo liegen Chancen und Risiken für Verkehrs-

unternehmen sowie für Querverbundunter-

nehmen?

ö Was kann man aus den Erfahrungen in 

anderen Ländern lernen?
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und praktischen Hinweisen gezielt Marktdaten in nachvollziehbaren, mit Prämissen dargestellten

Szenarien, zeigt Anforderungen vorhandener und neuer Marktteilnehmer auf und stellt Erfahrungen

aus anderen Märkten gegenüber.



Nutzen

Die Studie gibt einen fundierten Einblick in die aktu-

ellen und zukünftigen Entwicklungen der Antriebs-

technologien im Bereich des Öffentlichen Verkehrs.

Hierbei liegt der Fokus auf dem deutschen Markt, durch

die Darstellung von Fallbeispielen werden jedoch auch

Erfahrungen aus anderen nationalen Märkten ver-

mittelt. Dabei beschreibt sie über drei unterschied-

liche Szenarien mögliche Marktentwicklungen und

erlaubt es dem Leser so, einen transparenten

Überblick zu gewinnen, seine eigenen Auffassungen

in die Studienergebnisse einzubinden und somit zu

eigenen Schlußfolgerungen und Handlungsoptionen

zu gelangen.

Die Studie gibt Hinweise auf die Einsparpoten-

ziale durch alternative Kraftstoffe bzw. Antriebstech-

nologien im Regional- und Nahverkehr und zeigt diese

qualitativ und quantitativ auf. Gleichzeitig werden

auch die Entwicklungen in der Fahrzeugproduktion

skizziert, um die Ausgangslage für die Nutzung alter-

nativer Antriebstechnologien transparent zu

machen. Die Studie liefert Empfehlungen darüber,

wie diese Potenziale genutzt werden können und

welche Hindernisse dabei zu umgehen sind. Sie

erlaubt es den Verkehrsunternehmen und Querver-

bundunternehmen, sich zu positionieren, um im

Wettbewerb ganz vorne mit dabei zu sein.

Damit ermöglicht die Studie eine Überprüfung

der bisherigen eigenen Strategie und ihrer Um-

setzung sowie eine zielgerichtete Fokussierung auf

spezielle Veränderungen und Anpassungen. Dies

führt zu handfesten und nachweisbaren Erfolgen.

Auf der Grundlage einer umfangreichen Befra-

gung zu diesem Themenkomplex werden Bedeutung

und Potenziale aufgezeigt und Strukturen offenge-

legt. Es werden Fakten dargestellt, Grundannahmen

präsentiert und Prognosen abgegeben, die nachvoll-

ziehbar sind und es innerhalb von Szenarien jedem

in der Branche tätigen Unternehmen erlauben, selbst

individuelle Einschätzungen einfließen zu lassen und

ein eigenes Szenario hieraus abzuleiten, auf dessen

Basis eine weitere strategische Ausrichtung erfolgt.

Die Ermittlung von Trends sowie Chancen und Risiken

hilft schließlich dabei, das Potenzial und die Risiken

zu erkennen und die Entscheidungen für oder gegen

alternative Antriebstechnologiens in diesem Kontext

entsprechend anzupassen, so dass eine schnelle

Umsetzung der eigenen Strategie möglich wird.

Ziele

Die Studie verfolgt damit das Ziel, neben einem

Überblick über die aktuelle Marktsituation die ver-

schiedenen Handlungsoptionen mit ihren Vor- und

Nachteilen zu diskutieren. Mit der Darstellung von

Methoden und Grundannahmen für die Marktpro-

gnose wird dem Leser die Möglichkeit gegeben, die

Studienergebnisse an die individuelle Situation

(bspw. Querverbundunternehmen, Regionalverkehr)

anzupassen und hieraus letztlich eigene strategische

und operative Handlungsoptionen abzuleiten. Damit

unterstützt sie gleichermaßen Verkehrsunternehmen

und Querverbundunternehmen bei der Bewertung

der Einsatzpotenziale.

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-

Research-Methoden ein. Neben umfangreichen Intra-

und Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften,

Publikationen, Konferenzen, Geschäftsberichte usw.)

fließen für die Potenzialstudie insgesamt ca. 75 struk-

turierte Interviews mit folgenden Zielgruppen ein:

ö Querverbundunternehmen mit Verkehrssparte

ö Verkehrsunternehmen und -verbünde

ö Unternehmen der Automobilbranche 

Zusätzlich wird auch auf die Befragungsergebnisse

aus der Studie »Erdgas im Verkehr – Vom Imagefaktor

zum wachsenden Geschäftsfeld?« zurückgegriffen.

Die dargestellten Technologien und Märkte

und deren Entwicklungen werden mit Hilfe der o.g.

Expertengespräche erhoben. Die Auswertung der

Anforderungen, Planungen und Entwicklungen

führen zu abgesicherten Aussagen über Markt,

Chancen, Risiken und Wettbewerb sowie Strategien.

Mit Hilfe einer multivariaten Trend-Impact-

Analyse™ werden diese Daten und Informationen

quantifiziert und in einer wissensbasierten Daten-

bank konzentriert. Daraus werden u.a. Szenarien

gebildet und entsprechende Prognosen generiert.

An wen sich die Studie richtet

Die Strategiestudie hilft Verkehrsunternehmen und

Querverbundunternehmen zukünftige Potenziale für

den Einsatz von alternativen Antriebstechnologien

– vor allem in der eigenen Busflotte – einzuschätzen

und das eigene Angebot auf- und auszubauen. Der

Nutzen ergibt sich für Vorstände, Geschäftsführung,

Strategie-, Unternehmens- und Konzernplanung,

Technische Abteilung, Fuhrparkmanagement sowie

Marketing.
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laufenden Erarbeitung können sich die Inhalte noch

leicht ändern. Inhaltliche Vorschläge können bis zum

Ende des Subskiptionszeitraumes aufgenommen werden.

Zentrale und dezentrale Erzeugung Potenzialstudie

Alternative Antriebstechnologien im ÖPNV

... oder nur aufwendige Umstellung?

Alternativen zu Benzin und Diesel:

Umfangreiche Vorteile ...

Ziel und Nutzen 

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, die im Zusammenhang mit der Nutzung von alternativer

Antriebstechnologien im Regional- und Nahverkehr zu stellen sind.

Ausgehend von der aktuellen Situation und den weiteren technologischen und gesetzlichen Entwick-

lungen werden die Potenziale und mögliche Hindernisse sowie Erfolgsfaktoren aufgezeigt. Dies erfolgt

neben einer konkreten Darstellung der Marktentwicklung auch über eine qualitative Darstellung (bspw.

Reaktionen der Fahrgäste, politische Einflüsse usw.) und die Diskussion von gemachten Erfahrungen aus

anderen Ländern. Basierend auf diesen Einschätzungen wird aufgezeigt, wie diese Potenziale ausgebaut

werden können und damit die eigene Marktpositionierung sowie Wettbewerbsfähigkeit verbessert werden

kann.

Damit wird es möglich, gezielt eine eigene fundierte Strategie abzuleiten, die Einsatz- und Einspar-

potenziale sowie Kundenbindungs- und Imageaspekte zu benennen und umzusetzen und damit mittel- und

langfristig Wettbewerbsvorteile zu erzielen.



Nutzen

Die Studie gibt einen fundierten Einblick in die aktu-

ellen und zukünftigen Entwicklungen der Antriebs-

technologien im Bereich des Öffentlichen Verkehrs.

Hierbei liegt der Fokus auf dem deutschen Markt, durch

die Darstellung von Fallbeispielen werden jedoch auch

Erfahrungen aus anderen nationalen Märkten ver-

mittelt. Dabei beschreibt sie über drei unterschied-

liche Szenarien mögliche Marktentwicklungen und

erlaubt es dem Leser so, einen transparenten

Überblick zu gewinnen, seine eigenen Auffassungen

in die Studienergebnisse einzubinden und somit zu

eigenen Schlußfolgerungen und Handlungsoptionen

zu gelangen.

Die Studie gibt Hinweise auf die Einsparpoten-

ziale durch alternative Kraftstoffe bzw. Antriebstech-

nologien im Regional- und Nahverkehr und zeigt diese

qualitativ und quantitativ auf. Gleichzeitig werden

auch die Entwicklungen in der Fahrzeugproduktion

skizziert, um die Ausgangslage für die Nutzung alter-

nativer Antriebstechnologien transparent zu

machen. Die Studie liefert Empfehlungen darüber,

wie diese Potenziale genutzt werden können und

welche Hindernisse dabei zu umgehen sind. Sie

erlaubt es den Verkehrsunternehmen und Querver-

bundunternehmen, sich zu positionieren, um im

Wettbewerb ganz vorne mit dabei zu sein.

Damit ermöglicht die Studie eine Überprüfung

der bisherigen eigenen Strategie und ihrer Um-

setzung sowie eine zielgerichtete Fokussierung auf

spezielle Veränderungen und Anpassungen. Dies

führt zu handfesten und nachweisbaren Erfolgen.

Auf der Grundlage einer umfangreichen Befra-

gung zu diesem Themenkomplex werden Bedeutung

und Potenziale aufgezeigt und Strukturen offenge-

legt. Es werden Fakten dargestellt, Grundannahmen

präsentiert und Prognosen abgegeben, die nachvoll-

ziehbar sind und es innerhalb von Szenarien jedem

in der Branche tätigen Unternehmen erlauben, selbst

individuelle Einschätzungen einfließen zu lassen und

ein eigenes Szenario hieraus abzuleiten, auf dessen

Basis eine weitere strategische Ausrichtung erfolgt.

Die Ermittlung von Trends sowie Chancen und Risiken

hilft schließlich dabei, das Potenzial und die Risiken

zu erkennen und die Entscheidungen für oder gegen

alternative Antriebstechnologiens in diesem Kontext

entsprechend anzupassen, so dass eine schnelle

Umsetzung der eigenen Strategie möglich wird.

Ziele

Die Studie verfolgt damit das Ziel, neben einem

Überblick über die aktuelle Marktsituation die ver-

schiedenen Handlungsoptionen mit ihren Vor- und

Nachteilen zu diskutieren. Mit der Darstellung von

Methoden und Grundannahmen für die Marktpro-

gnose wird dem Leser die Möglichkeit gegeben, die

Studienergebnisse an die individuelle Situation

(bspw. Querverbundunternehmen, Regionalverkehr)

anzupassen und hieraus letztlich eigene strategische

und operative Handlungsoptionen abzuleiten. Damit

unterstützt sie gleichermaßen Verkehrsunternehmen

und Querverbundunternehmen bei der Bewertung

der Einsatzpotenziale.

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-

Research-Methoden ein. Neben umfangreichen Intra-

und Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften,

Publikationen, Konferenzen, Geschäftsberichte usw.)

fließen für die Potenzialstudie insgesamt ca. 75 struk-

turierte Interviews mit folgenden Zielgruppen ein:

ö Querverbundunternehmen mit Verkehrssparte

ö Verkehrsunternehmen und -verbünde

ö Unternehmen der Automobilbranche 

Zusätzlich wird auch auf die Befragungsergebnisse

aus der Studie »Erdgas im Verkehr – Vom Imagefaktor

zum wachsenden Geschäftsfeld?« zurückgegriffen.

Die dargestellten Technologien und Märkte

und deren Entwicklungen werden mit Hilfe der o.g.

Expertengespräche erhoben. Die Auswertung der

Anforderungen, Planungen und Entwicklungen

führen zu abgesicherten Aussagen über Markt,

Chancen, Risiken und Wettbewerb sowie Strategien.

Mit Hilfe einer multivariaten Trend-Impact-

Analyse™ werden diese Daten und Informationen

quantifiziert und in einer wissensbasierten Daten-

bank konzentriert. Daraus werden u.a. Szenarien

gebildet und entsprechende Prognosen generiert.

An wen sich die Studie richtet

Die Strategiestudie hilft Verkehrsunternehmen und

Querverbundunternehmen zukünftige Potenziale für

den Einsatz von alternativen Antriebstechnologien

– vor allem in der eigenen Busflotte – einzuschätzen

und das eigene Angebot auf- und auszubauen. Der

Nutzen ergibt sich für Vorstände, Geschäftsführung,

Strategie-, Unternehmens- und Konzernplanung,

Technische Abteilung, Fuhrparkmanagement sowie

Marketing.
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Die Studie umfasst ca. 500 Seiten. Aufgrund der 

laufenden Erarbeitung können sich die Inhalte noch

leicht ändern. Inhaltliche Vorschläge können bis zum

Ende des Subskiptionszeitraumes aufgenommen werden.

Zentrale und dezentrale Erzeugung Potenzialstudie

Alternative Antriebstechnologien im ÖPNV

... oder nur aufwendige Umstellung?

Alternativen zu Benzin und Diesel:

Umfangreiche Vorteile ...

Ziel und Nutzen 

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, die im Zusammenhang mit der Nutzung von alternativer

Antriebstechnologien im Regional- und Nahverkehr zu stellen sind.

Ausgehend von der aktuellen Situation und den weiteren technologischen und gesetzlichen Entwick-

lungen werden die Potenziale und mögliche Hindernisse sowie Erfolgsfaktoren aufgezeigt. Dies erfolgt

neben einer konkreten Darstellung der Marktentwicklung auch über eine qualitative Darstellung (bspw.

Reaktionen der Fahrgäste, politische Einflüsse usw.) und die Diskussion von gemachten Erfahrungen aus

anderen Ländern. Basierend auf diesen Einschätzungen wird aufgezeigt, wie diese Potenziale ausgebaut

werden können und damit die eigene Marktpositionierung sowie Wettbewerbsfähigkeit verbessert werden

kann.

Damit wird es möglich, gezielt eine eigene fundierte Strategie abzuleiten, die Einsatz- und Einspar-

potenziale sowie Kundenbindungs- und Imageaspekte zu benennen und umzusetzen und damit mittel- und

langfristig Wettbewerbsvorteile zu erzielen.
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Das Kyoto-Protokoll verpflichtet Deutschland

auch zur Reduktion der CO2-Emissionen im

Verkehr. Neben einer Reduktion und Verlage-

rung des privaten Verkehrs auf den ÖPNV kann

dies besonders durch den Einsatz alternativer

Kraftstoffe erreicht werden.

Hier sind u. a. die Verkehrsunternehmen

gefordert, initiativ zu werden. Noch werden 99

Prozent des Treibstoffs für den Automobilverkehr

aus Öl gewonnen, andere Treibstoffe erhalten

jedoch zunehmend an Bedeutung.

Die deutlich niedrigeren Emissionen beispiels-

weise von Bussen mit Erdgasantrieb entsprechen

zusätzlich beim Einsatz im ÖPNV den Wünschen

der (potenziellen) Fahrgäste und können somit

zu einer Image- und Attraktivitätssteigerung des

Verkehrsangebots führen.

Gleichzeitig stehen die Verkehrsunterneh-

men auch weiterhin unter hohem Kostendruck

und ergreifen Kostensenkungsmaßnahmen. Der

Einsatz alternativer Kraftstoffe bzw. Antriebs-

technologien stellt hier eine Handlungsoption

dar: Diese Diskussion erhält durch die aktuelle

Verteuerung des Öl-Preises, welche auch die

Preise der traditionellen Kraftstoffe deutlich

beeinflusst (vgl. Abbildung), neue Nahrung. Bei

alternativen Kraftstoffen können auch Steuer-

vorteile genutzt werden und Finanzierungs-

hilfen durch die Teilnahme an Förder- und

Forschungsprogrammen eingesetzt werden.

Die aktuelle Studie beantwortet vor allem die

folgenden Fragestellungen:

ö Welche technologischen Neuerungen sind in 

den nächsten Jahren zu erwarten?

ö Wie können die Vorteile dieser Technologien 

auch im ÖPNV genutzt werden?

ö Welche Kosteneinsparungen sind realisierbar?

ö Tragen Busse mit alternativen Antriebstech-

nologien  tatsächlich zur Kundenbindung 

oder gar -steigerung bei? 

ö Wie werden sich die Teilmärkte weiterent-

wickeln?

ö Wo liegen Chancen und Risiken für Verkehrs-

unternehmen sowie für Querverbundunter-

nehmen?

ö Was kann man aus den Erfahrungen in 

anderen Ländern lernen?
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